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Prä- und postoperative 
Reduktion von Ödemen
Bessere Patientengenesung nach 
orthopädischen Operationen

Um einen Termin  
für eine Live Online-
Demo auszumachen, 

nehmen Sie jetzt 
Kontakt zu uns auf!



Präoperative Reduktion  
von Ödemen – Knöchel 

Verbesserung der 
Operationsbereitschaft bei 
Patienten mit Knöchelfrakturen, 
die eine ORIF (Open Reduction 
Internal Fixation) benötigen. 

Knöchelschwellungen können bei 
geplanten Operationen aufgrund  
der Risiken, die durch geschwollenes 
Gewebe auftreten, wie Wunddehiszenz 
und anschließende Infektion, zu 
Verzögerungen führen.1

Der Einsatz von geko™ zur Reduzierung 
präoperativer Ödeme bei Patienten  
mit Knöchelfrakturen wurde in einer 
prospektiven und retrospektiven Studie 
untersucht und die Ergebnisse mit  
dem aktuellen Behandlungsstandard 
verglichen.2

Das geko™ device wurde oberhalb  
des Gipses angebracht und die 
Verträglichkeit und 
Operationsbereitschaft der Patienten 
untersucht und mit einer bestehenden 
Kohorte verglichen.

Die Studiendaten waren 
statistisch signifikant für  
die Beschleunigung der 
Operationsbereitschaft: p=0,001. 

Die Ergebnisse zeigen:   

�• �Verbesserung der OP-Bereitschaft um 
2 Tage pro Patient (im Durchschnitt) 

�• �Mit geko™ sind 60 % der Patienten  
in 2 Tagen operationsbereit, verglichen 
mit 27 % der Kontrollgruppe, was eine 
Verbesserung um 122 % bedeutet. 

�• �Die aktuelle Behandlung bedarf  
3,66 Tage bis zur OP-Bereitschaft  
(im Durchschnitt).

�• �geko™ + Gipsverband bedeuten  
1,66 Tage bis zur OP-Bereitschaft  
(im Durchschnitt).

�• �Das geko™ device wurde gut vertragen 
und war einfach zu handhaben.

�• �Das geko™ device wurde 24 Stunden 
am Tag am betroffenen Bein getragen.

2 Tage schnellere 
OP-Bereitschaft pro 
Patient im Durchschnitt

2
Gipsverband + geko™ 
sparen durchschnittlich 
569 £ pro Patient im 
Vergleich zum aktuellen 
Behandlungsstandard. 
Basierend auf 
britischen Pflege- und 
Behandlungskosten.

569£



Postoperative Reduktion 
von Ödemen – Hüfte

Verhinderung von postoperativen Ödemen 
nach einer Total- oder Teilendprothese  
der Hüfte (HTEP).

Postoperative Ödeme können die Muskelfunktion 
beeinträchtigen, was zu einer Verringerung  
des venösen Rückflusses und der Bewegung  
von Flüssigkeit aus dem Gewebe zurück in die  
Blutgefäße führt.3 

Eine RCT-Studie, in der die Wirksamkeit von  
geko™ im Vergleich mit Kompressionsstrümpfen  
bei der Bildung von Ödemen nach einer 
Hüfttotalendoprothese untersucht wurde, zeigt  
die Verhinderung von Ödemen im operierten Bein.4
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Postoperative Reduktion von  
Ödemen - Fuß & Sprunggelenk

Verbesserung der Patientenerholung nach  
Fuß- und Sprunggelenkoperationen.

Fallbeispiel: 40-jährige Frau, Scarf-Osteotomie rechts.5 

geko™ wurde unmittelbar nach der Operation an Tag 2 für 22 Stunden,  
an Tag 3 für 24 Stunden und an den Tagen 4-10 für 4 Stunden angewendet. 

Die Patientin berichtete, dass das geko™ device gut vertragen wurde  
und die Operationswunde mit weniger Blutergüssen als erwartet verheilte.

Tag 1 Post-operativ (1 Stunde nach der Operation). Tag 4 Die Patientin war mit einem Fersenkeilschuh 
teilbelastet und ging mit Ellenbogenkrücken.
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Ein neuer Ansatz

Die Muskelpumpe der unteren Gliedmaßen 
aktivieren, um Ödemen vorzubeugen bzw. 
diese zu behandeln.

Das einfach zu bedienende geko™ device  
ist ein batteriebetriebenes, neuromuskuläres 
Elektrostimulationsgerät für den Einmalgebrauch, 
welches den Blutfluss in den tiefen Venen der  
Wade steigert. 

Das geko™ device stimuliert sanft den  
gemeinsamen Peroneusnerv, der die Waden-  
und Fußmuskelpumpen kontrahiert, um Ödeme  
zu verhindern und zu behandeln.

Der Anstieg des 
Blutflusses entspricht 
60 %6 im Vergleich  
zu normalem Gehen, 
ohne dass sich der 
Patient bewegen muss. 

60 %

Wiegt nur 10 g.
Schnell und  
einfach anzulegen.

10 g

Keine Drähte oder 
Kabel. Klein, leicht  
und bequem zu tragen. 
Geräuschlos im Betrieb.
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Vereinbaren Sie jetzt Ihren individuellen 
Termin für eine Live-Demo über diesen Link!


